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ber gapence beffer entgegenwirfen gu fönnett, auf er»
f)öfjte ©ofiöität ber SBare (beffere ©flctfur) I)ingutt)irfeu.
9îacf)bettt auf faft äffen inbuftrieflett Gebieten itt beu

Ickten 3af)rgef)nten fo grofje gortfcfjritte gemacfjt würben
finb uttb immer iiudj gemacht werben, foffte eS tool)!
and) ber Töpferei möglich fein, ficf) auf eitie f)öl)ere
Stufe gu fdjroingen. Seim gegenwärtigen ©tiflftanb,
refp. iRttcfgattg mup btefc Qfttbuftrie aCtmät)Xid) baijitn
fielen.

8ef)rfinö§pritfun0 fit Sitriä). (©irtgefanöt.) ßur bieg»

jährigen Sehrfinggprüfung im Segirfe ßüricf) fjaben fith
biä f)eute fcfjon'über 80 Teilnehmer, fomofjf üefjrlinge
al8 Se^rtödjter gemefbet. ©<? fehlen aber im Sergleidje
gu ben früheren Prüfungen befoubetS nod) bie fieljr«
finge au8 bett Satthnnbmerfert. Tie 2fnmelbefrift gut
ißrüfung läuft mit @nbe biefeê 9J(onatê ab.

Sauwefeu itt Sern. Ter bernifä)e 3ngenieür
uub SfrdiiteEten» Serein befdjiop, faut „Oberf.
SolMilait", gegen bie bon ber ^Regierung geplante @r»

fteOung beë ObergetidjtSgebäubeg auf ber ©frohen Spange
energif'd) ©tetfung gu nehmen.

Stttnuefen itt Safeï. 9Re u eS iß o ft g e b ä u b e 31 i e f) e n.
Tie borigeë ©pätjapr itt Angriff genommenen ?lrbeiteti
gttrn Sau eineä neuen fßoftgebäube« in 9tief)en finb
berart geförbert toorben, bap ber Sau eingebest toerben
fattn. Sielfeidjt rnirb baS ©Seöäube bis'äJiai begugS»

fertig werben. Tie ißoftabfage ift wäfjrenb ben

Sauarbeiten itn ©faftfjof gum „fRöpfi" untergebracht.
— ißumpwerf in Den Öangett Srfen. ©fegen»

wärtig ift man mit bem Schlagen bon SeobachtungS»
ropren oberhalb ber fangen ©rlen befdjäftigt. SÖfit biefen
fRöbren fof! ber ©Jrunbwafferftanb beobachtet werben,
gtoeds ber ©rweiterung ber ©frunbwafferöerforgung beê

SuuipmerfS in ben Sangen ©rlen.
— 3m Sîeubau ber Äantouafbanf Safeï

finb bie Sfrbeiten nun fo weit gebiehen, baff mit ben
Arbeiten im gnnern beS ©ebäubeS, fotoeit es bie Tem«

peratur geftattet, begonnen werben farm.

$rattïenhitu§bau SRotftbacf). ®a8 "eue tranfenhauê
in fRorfdjadj, betanntlicb eine wahre ßisrbe beS DrteS,
pat laut ©djluprechnung 344,816 fÇr. gefoftet. Sluf baS
©febäube mit tflnlagen unb Anbauten faffen 289,402
auf bie innere SfuSftattung 35,414 gr., auf ben Sau»
plap 20,000 gr.

SHrcbcnremwatiou ©ifeit. Tie ^ircpgemeittbe @i!en
pat bie fRenobation ber fÊirdje im Sîofienboran»
ftpfag bort 5—6000 gr. befd)foffen.

©c()ul(jau8tteubitutett. ÜReue ©djulpaufer werben biefeS

3af)r erbaut in SRieberhalftopf unb SoniSwpl.
Soptttarif für Mittlrer uttb §attbfattger. Tem ,,©früt»

fianer" wirb aus Sern geftpriebett: „3n ben legten
Sfodjen ging ben Maurern unb ^anbfangern ber Sohn»

Metallg'iesserel und Armaturenfabrik Lyss

Abgabe nur* au WietSeftterkäufer.

tarif mit fßla|orbnung bon feiten ber Meifier gu. SeibeS
berrät orbentfitpeS ©ntgegenfommen unb guten SSiflett,
überall Drbnung gu fcpaffen."

— jlr fei«

gcngett.
NB. Mephauf»-, «t«J> 3trtt*it«ö<r«Ut< toerben

unter biefe Mubrif nidrt sttfeewummen.
1003, ÏBec bat eine ältere, noeb flut erbflttene Sampfmafdjine

»Ott 2 PS ober einen tßetrolmotoi bon gleicher Straft abzugeben
©id) su menben an @. fpänggi, ®re^8ler, Dtobvib bei Sffnnningen
(©olotburn).

1004, SBel^e« ift ber geeignetfte unb folibefte töelag über eine

ftart aitägelaufene fanbfteinerne Trebbe, obne bab bic alten SCritte
entfernt toerben nuiffen?

1005, 2Ber batte billig a6?ugeben: eine fteinc ipocbbrucfturbinc
pm söetriebe einer ©enneret? Offerten mit Preisangabe unb wo»
möglich mit geidbnung an 3. 2Bi(tb, Pater, med). Söertftätte, ©bur.

1006, 593er bättc einen nodi gut erhaltenen @beng(ertoerf)eug
btdtg abzugeben Offerten unter Pr. 1006 an bie ©rbebttlon.

1007, S93e!ebe ©ägerei liefert 3—4 SPaggons Sotten tm Saufe
beö fÇriitiabrS, nach SKafjangabe, aus febtanten ©taugen gefdbnitten ï

1000. Sßer liefert ®urd)fd)neibeborrid) ungen für einfache
©atterfägen nach neiteftem ©bftem unb p t»c!cf)cm preife V Offerten
an 31 Pîeber, ©age. .'öerbetStoil (©olotburn).

1000, Jöäre jemanb tm ffatte, mir bie Slbreffe bes ffabrifatiten
ber Piicfgauet'fdien §ebetoiuben, toeldjc bei ber ©ebäubebebung in
ßannftatt jur Slntnenbung famen, ju berfepaffen gum borauS beften
®anf.

1010, Por 3 (fahren erftetlte id) eine SBobnbauSumbaute. @8

tourbe aües abgefdjliffen bis an bie Stellermauern. ®ie Parterre»
UntfaffungSmauern tourben mit ©nnbftetncn aufgemauert, ber erfte
©toeï mit Pacffteinen, Renfler» unb ®üritmrnbntungcn aus gement»
ftetnen. ®er tnnere Perjntp tourbe und) beenbigter Slufmauerung
fofort aufgetragen, tote aud) (fenfter unb ®äfc!ung angebrad)t, ber
äußere Perbufe pria 1 Pïonat fpäter. ®a8 SpauS fiept an einer
Öalbc, bod) finb bte^OUrunbberbältniffe immerbin pemlid) trotten.
Pun fditoetpcn alle ftenfter febr ftart im SPinter, trolj ®obbelfenftern,
unb jtoifdiett genfterrabmen unb SEäfelung bilbet fid) ©diimmel, ade»
ift. nnfe unb febtoarj. SBäre febr bantbar, toentt mir jemanb gütige
SfuSfunft geben tonnte, ob Bei gementltdbtern berartige Uebelftänbe
berrfdien ober toober bies tommt unb toie abgeholfen toerben fann.

1011, 38er ift Steferant bon biirren Sinbenbrettern bon 1 bis
10 cm ®icfe?

1012, 2Btld)er Sapitalift toiirbe fid) an einem @efd)äft be»

teitigen sur Çabrifation einer ©pepalität in Paumatcrialien, toeldje
bott mir ©nbe ber 80er 3abre erfunben unb bon einer 3'knta mit
grobem ©rfolg fabrtpert totrb? Intworten unter 3lr. 1012 an bie
©ïpebition.

1013, SBer hätte eine gebraudjte, aber noch gute Sfhtnb» unb
Slbbiegemafcbtne abzugeben Offerten unter Pr. 1013 bef. bie ©ppeb.

1014, 2Bcr hätte einen ältern, noch gut erhaltenen petrolmotor
non 4 PS per fofort «tue geit lang su bermieten? ©bentueü toäre
fbäterer Sfauf nicht ausgefdpoffen. Offerten unter Pr. 1014 an bie
©ppebitton.

1015, ,§ols--3dnia toünjdit mit lelfiungSfäbtgen in« ober aus»
länbifeben ©otsgrophaublungen in Perbinbung s« treten stoeds regel»
möfpger Slbr.abme bon öfterreiebifdjen ober beuifdjen Srettern su
©ebreiner«, öobel», Giften» nnb anbern gmeden, fotoic bon Satten
aller 31vt. Offerten unter Pc. 1015 an bie ©ppebitton.

1010. 3Betd)e g-irma liefert bie Befte unb prei8toürbigfie Uni«
berfaMpolsbearbeitungSmafcbine für ©anb« eöent. fpätcr für Sfraft«
betrieb eingerichtet? Offerten unter 5Jh\ 1016 an bie ©jpebttion.

1017. 3ßo toäre in ber beutfdjen ©ebtoeis ein guter plap für
einen Ptccbanifer, Pelo» unb Päbmajcbinen»3teparateur giir gütige
SluSfunft sum öorauS beften ®an!.

1010 a, SBer hätte einen gut erhaltenen 2—3pferbtgcn Penstn«
motor su bermieten? ®erfe!be toiirbe fpäter getauft, b, 2öer hätte
einen foleben su bertaufen Offerten unter Pr. 1018 an bie ©ïpeb.

1019, 3Bo bepebt man gebernftabl oder ®tmenfionen?
1020. .tonnte mir etn geehrter Sefer mitteilen, too tn einer

gröberen tnbufirteßen Ortfdjaft ober ©tabt etn tüdjttger ©pengier»
meifter gute ©jiftenj fittben tonnte mit einem In feinen Prandien
eingerichteten Heineren Sabengefdjäft gür SluSfunft unter Pr. 1020
311 m borauS beften ®anf,

1021 a. 38er liefert faitbcr gearbeitete ©arretten, befebtagen
ober unbefdpagen, an 38teberbertäufer Offerten unter ©btffre 1021a
an bie ©ïpebitton. b, 28er liefert (eidjte ©d)mierad)fen mit Piuttern
unb Patten für §anbtoagen Offerten unter ©btffre 1021b an bte
©ïpebition.

1022, 393er liefert bte beften gementrobrformen unb gormen
für Palnftraben (®oggen)?

1023. tann mir jemanb mitteilen, toer ®rebbänte mit ©lettre«
motor baran baut ober toer foldje liefert
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der Fayence besser entgegenwirken zn können, auf er-
höhte Solidität der Ware (bessere Glasur) hinzuwirken.
Nachdem ans fast allen industriellen Gebieten in den
letzten Jahrzehnten so große Fortschritte gemacht worden
sind und immer noch gemacht werden, sollte es wohl
auch der Töpferei möglich sein, sich auf eine höhere
Stufe zn schwingen. Beim gegenwärtigen Stillstand,
resp. Rückgang muß diese Industrie allmählich dahin-
siechen.

Lehrlingsprufung in Zürich. (Eingesandt.) Zur dies-

jährigen Lehrlingsprüfung im Bezirke Zürich haben sich

bis heute schon über 80 Teilnehmer, sowohl Lehrlinge
als Lehrtöchter gemeidet. Es schien aber im Vergleiche
zu den früheren Prüfungen besonders noch die Lehr-
linge aus den Bauhandwerken. Die Anmeldefrist zur
Prüfung läuft mit Ende dieses Monats ab.

Bauwesen in Bern. Der bernische Ingenieur-
und Architekten-Verein beschloß, laut „Oberl.
Volksblatt", gegen die von der Regierung geplante Er-
stellung des Obergerichtsgebäudes auf der Größen Schanze
energisch Stellung zu nehmen.

Bauwesen in Basel. Neu es P o st gebäu de Riehen.
Die voriges Spätjahr in Angriff genommenen Arbeiten
zum Bau eines neuen Postgebäudes in Riehen sind
derart gefördert worden, daß der Bau eingedeckt werden
kann. Vielleicht wird das Gebäude bis Mai bezugs-
fertig werden. Die Postablage ist während den

Bauarbeiten im Gasthof zum „Rößli" untergebracht.
— Pumpwerk in den Langen Erlen. Gegen-

wärtig ist man mit dem Schlagen von Beobachtungs-
röhren oberhalb der langen Erlen beschäftigt. Mit diesen

Röhren soll der Grundwasserstand beobachtet werden,
zwecks der Erweiterung der Grundwasserversorgung des

Pumpwerks in den Langen Erlen.
— Im Neubau der Kantonalbank Basel

sind die Arbeiten nun so weit gediehen, daß mit den
Arbeiten im Innern des Gebäudes, soweit es die Tem-
peratur gestattet, begonnen werden kann.

Krankenhausbau Norschach. Das neue Krankenhaus
in Rorschach, bekanntlich eine wahre Zierde des Ortes,
hat laut Schlußrechnung 344,816 Fr. gekostet. Auf das
Gebäude mit Anlagen und Anbauten fallen 289,402 Fr.,
auf die innere Ausstattung 35,414 Fr., auf den Bau-
platz 20,000 Fr.

Kirchenrenovation Eiken. Die Kirchgemeinde Eiken
hat die Renovation der Kirche im Kostenvoran-
schlag von 5—6000 Fr. beschlossen.

Schulhausneubauten. Neue Schulhäuser werden dieses

Jahr erbaut in Niederhallwyl und Boniswyl.
Lohntarif für Maurer und Handlanger. Dem „Grut-

lianer" wird aus Bern geschrieben: „In den letzten
Wochen ging den Maurern und Handlangern der Lohn-

MâjjMmrLZ um! àààdâ IM
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taris mit Platzordnung vonZeiten der Meister zu. Beides
verrät ordentliches Entgegenkommen und guten Willen,
überall Ordnung zu schaffen."

ANS dsr Uraà — Mr dis Maris.
Fragen.

«L. UerkaMs-, Mansch- n,rd Arbeitsgelnche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

1003. Wer hat eine ältere, noch gut erhaltene Dampfmaschine
von 2 ?8 oder einen Petrolmotor von gleicher Kraft abzugeben?
Sich ui wenden an E. Hänggi, Drechsler, Rodris bei Nnnningen
(Solothurn).

1004. Welches ist der geeignetste und solideste Belag über eine
star! ausgelaufene sandsteinerne Treppe, ohne daß die alten Tritte
entfernt werden müssen?

10VK. Wer hätte billig abzugeben: eine kleine Hochdrucktnrbinc
zum Betriebe einer Scnnerei? Offerten mit Preisangabe und wo-
möglich mit Zeichnung an I. Willy, Vater, mech. Werkstätte, Chur.

1000. Wer hätte einen noch gut erhaltenen Spenglcrwerkzeug
billig abzugeben? Offerten unter Nr. 1006 an die Expeditton.

1007. Welche Sägerei liefert 3—4 Waggons Latten im Laufe
des Frübjahrs, nach Maßangabe, ans schlanken Stangen geschnitten?

100«. Wer liefert Durchschneidevorrich ungen für einfache
Gattersägen nach neuestem System und zn welchem Preise? Offerten
an A Meyer, Säge. Herbetswil (Solothurn).

1000. Wäre jemand im Falle, mir die Adresse des Fabrikanten
der Rückgauer'schen Hebewinden, welche bei der Gebäudehebnng in
Cannstatt zur Anwendung kamen, zu verschaffen? Zum voraus besten
Dank.

1010. Vor 3 Jahren erstellte ich eine Wohnhausumbaute. Es
wurde alles abgeschlissen bis an die Kellermauern. Die Parterre-
Umfassungsmauern wurden mit Sandsteinen aufgemauert, der erste
Stock mit Backsteinen, Fenster- und Türnmrahmungcn aus Zement-
steinen. Der innere Verputz wurde nach beendigter Aufmauerung
sofort aufgetragen, wie auch Fenster und Täfelung angebracht, der
äußere Verputz zirka 1 Monat später. Das Haus steht an einer
Halde, doch sind die''Grundverhältnisse immerhin ziemlich trocken.
Nun schweißen alle Fenster sehr start im Winter, trotz Doppclfenstern,
und zwischen Fensterrahmen und Täfelung bildet sich Schimmel, alles
ist naß und schwarz. Wäre sehr dankbar, wenn mir jemand gütige
Auskunft geben könnte, ob bei Zemcntlichtern derartige Uebelständc
herrschen oder woher dies kommt und wie abgeholfen werden kann.

1011. Wer lst Lieferant von dürren Lindenbrettern von 1 bis
10 om Dicke?

1012. Welcher Kapitalist würde sich an einem Geschäft be-
teiligen zur Fabrikation einer Spezialität in Baumaterialien, welche
von mir Ende der 80er Jahre erfunden und von einer Firma mit
grobem Erfolg fabriziert wird? Antworten unter Nr. 1012 an die
Expedition.

1013. Wer hätte eine gebrauchte, aber noch gute Rund- und
Abbiegemaschine abzugeben? Offerten unter Nr. 1013 bes. die Exped.

1014. Wer hätte einen ältern, noch gut erhaltenen Petrolmotor
von 4 ?8 per sofort eine Zeit lang zu vermieten? Eventuell wäre
späterer Kauf nicht ausgeschlossen. Offerten unter Nr. 1014 an die
Expedition.

1V1S. Holz-Firma wünscht mit leistungsfähigen in- oder aus-
ländischen Holzgroßhandlungen in Verbindung zn treten zwecks regel-
mäßiger Abnahme von österreichischen oder deutschen Brettern zu
Schreiner-, Hobel-, Kisten- und andern Zwecken, sowie von Latten
aller Art. Offerten unter Nr. 1015 an die Expedition.

1010. Welche Firma liefert die beste und preiswürdigste Uni-
Versal Holzbearbeitungsmaschine für Hand- event, später für Kraft-
betrieb eingerichtet? Offerten unter Nr. 1016 an die Expedition.

1017. Wo wäre in der deutschen Schweiz ein guter Platz für
einen Mechaniker, Velo- und Nähmaschinen-Reparatenr? Für gütige
Auskunft zum voraus besten Dank.

101« s. Wer hätte einen gut erhaltenen 2—3pfcrdigcn Benzin-
motor zu vermieten? Derselbe würde später gekaust, k. Wer hätte
einen solchen zu verkaufen? Offerten unter Nr. 1018 an die Exped.

1010. Wo bezieht man Federnstakl aller Dimensionen?
1020. Könnte mir ein geehrter Leser mitteilen, wo in einer

größeren industriellen Ortschaft oder Stadt ein tüchtiger Spengler-
meister gute Existenz finden könnte mit einem in seinen Branchen
eingerichteten kleineren Ladengeschäft? Für Auskunft unter Nr. 1020
zum voraus besten Dank.

1021 s. Wer liefert sauber gearbeitete Carretten, beschlagen
oder unbeschlagen, an Wiederverkäufe! Offerten unter Chiffre 1021»
an die Expedition, k. Wer liefert leichte Schmicrachsen mit Muttern
und Patten für Handwagen? Offerten unter Chiffre 1021l> an die
Expedition.

1022. Wer liefert die besten Zementrohrformen und Formen
für Balustraden (Doggen)?

1023. Kann mir jemand mitteilen, wer Drehbänke mit Elektro-
motor daran baut oder wer solche liefert?
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1024. SBer liefert 3icßelf<f)inbetn=3Jtafd)inen Offerten an 3-
Sdjmtb, Schtnbelnfabrifant, SBaltmil»@mmen (ßujern).

1025. SBer bat eine fieine Turbine bon 'A—1 Perbetraft
für 8 Sltmofpbären ®rud (§auSmafferlettung) jum betrieb einer
SBajdjmafcbtne ju berfaufen?

1028. SBer liefert gegen SSatjablung tannene Stiemen, 18 mm
bid, beibfeitig Safe, einfeitig gehobelt, 11 cm breit, 5,10 m lang,
für Staftenriidroänbe, ferner beibfeitig mafdjincngeliobclte Sörettcr, 20 mm
bid, 48 cm breit, tn berfd)tebenen Hängen, total ca. 80 m* Sauberes,
trodeneS Tannenpolj. Offerten unter Str. 1026 an bie ©jpebttton.

1027, Sßo fann man bie richtigen Stunbftabböbel jum S3er»

bitfeen bon Stielen, Stnnbftäben 2C. begießen SBeldje fgobelfabrit
macht fotche nadf) Singabc ber lütafje

1028. SBer ift ßteferant bon feßönen ®ad)fcbinbeln Offerten
unter Sto. 1028 beförbert bie ©ppebition.

1020. 2öeldE)c Sttöbelfabrtt mürbe einem Schreiner harte polierte
SJtöbel jum SBieberberfauf gegen bar ober Sidjerfiettung abgeben
Offerten unter Sto. 1029 beförbert bie ©jpebitton.

1030, SBer liefert ein Stfjnedengetriebe (3ahnrab mit Schnede)
ju einem Slufjug bon ca. 10 Rentner TragfraftV Offerten an fjtiebr.
©renter, med). ©rechnetet, Slamtl.

1031, SBer hat eine engllfd)e ®rebbanf mit jtrfa 250 mm
Sfüfeenhöhe unb 2,5 m Hänge btllig ju berfaufen'4 Offerten unter
©fjiffre 1031 an bie ©j'pcbition.

1032, SBer liefert SJtetattbiibcl für SJtobelle, SJtarfe „©oh"
Offerten an 3- ©attatt, mech. SBerfftätte, Siäfels.

Kamdemes*

Feuerfeste Steine und Erde
der Thonwerke Kandern

(Generalvertretung für die Schweiz 972

Fayence-Wand »Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dossin-Plüttchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Banaiaterialienhandlung Toieirr.-A.ir.:

No. 2977. 01% S EIL.« Asphalt-Basel.

Slitttoosten.
Sluf Stage 034. SBenben Sie fid) gift, an fÇvife Sltarti Slftien»

gefeUfdhaft, SBintcrtbur.
Sluf Stage 934. Soldje Turbinenaitlagcn erftellen fachgemäß

2Boblfabrt»3Jtütter u. (Sie., ßöhniitgeu (Schaffhaufen).
Sluf Stage 936. Steue Stäfen liefert Stife Sltarti Sltticngefett»

fdjaft, SBtntevtbur.
Sluf Stage 940. Stife Sltarti Slfticngcfellfchaft, SBtntertbur,

miinfebt mit StagefteHer in SSerbinbung ju treten
lis Sluf Srage 949. SB offen Sie fid) mit 9t. Stoedltn»Sßfunb, föafcl,
tn Sßerbtnbnng feiert.

Sluf Stage 950. Steue Stunbfchinbelmafchincn mit Stanjcn bor»
teilhafter Sfonftruftion liefert S'fih Sltarti Slftiengefettfdjaft, SBintcrthuv.

Sluf Sraae 950. 3d) bitte um gefl. 3lufgo.be 3hrer Slbreffe,
inbem ich 3h"en mit Offerte bienen faitn. 9t. Stoedlin»pnnb, 23aiel.

Sluf S'agc 950, Sonnte Shncn eine foldje 9tunbfthinbclmafchinc
famt Stanje qanj billig liefern. 31- ©retencr, ®ad)bedermeifier tn
ftünenberg (3ug).

Sluf Stage 950. llntcrjeidmetcr ift im Sähe, bie Slbreffe an»
3ugehen, mo eine 9îititbfd)inbe(mafd)ine famt Stanje ju berfaufen
märe. ®tefetbe ift für Suß» unb Sraftbctricb eingeridjtet unb noch
faft neu. SlloiS Slfdjmanben, ®ad)beder, Slltborf (Urt).

Sluf Stage 951. Sämtliche SBccfjeuge fiir SBafferleitungS»
inftattationen liefern Sltnolb Svenner u. ©te., Safel.

Sluf Stage 952, Sllte fftofl6abnfd)tencn für gelbiinfd)tcn 3wcd
fann billig abgehen Stiß Sltarti Slftiengc[ettfd)aft, SBtntertbur.

Sluf Stage 952, Sllte Stottbabufdjienen hat abzugeben 9tubolf
Stoetfchi, Staeßfolger bon Stoetfdff u. Slteiev, 3iirich V, ©ifengaffe 1.

Stuf Stage 953, S'tib Sltarti Slftiengefeflfdiaft, Sßinterthur,
gibt 3hnen gerne febe gemiinfehte SluSfunft.

Sluf Stage 953. ®te Stohrlettung muß eine Hicßtmcite bon
150 mm erhalten, menu ber ©efäUberluft nicht ju groß ausfallen
unb bie SBafferfraft gut auSgemißt merben foil. Turbinen aller

Shfteme in befier Stonftrultion liefert 11. Simmann, SJtafcblnenfabrtf,
fiangenthal.

Sluf Stage 953. Sût 10 Sefunbenliter Sßnffer auf 1600 m
Hänge ju liefern, berlieren Sie an ®rudböbe:

hei 100 mm meiten Stohren ca. 30 m
195 11

"
150

" " " " ^ "

®aju tommt noch ber ©efättSberluft 'im St'obtenneß ber SBafferber»
forgung. ®er ®rud überhaupt tommt babet nicht in Söetradjt. SB.

tiefer, ®halmett.
Sluf Stage 953, Um 3br SBaffer gut ausjuniißen, benötigen

Sie 75—100 mm 9töbrenanfd)luß. SBenben Sie fid) gefl. bertrauenS»
boll an unterzeichnete Sttma, bie Sbnen toftenboranfehläge unb Sßläne
gratis berabfolgt. 2Boblfabrt»2JtÜtter u. ©ie„ SJtafcbinenmerfftätte,
ßöhningen (Schaffhaufen).

Sluf Stage 954. ®cr Stageftetter mirb höfl. erfuept, fich mit
mir in Slerbinbung su feßen. @1. ißärli, SSiel.

Sluf Sraae 958. Spaltbanbfägen, fomie Stäfen jeber Slrt liefert
Sriß Sltarti SlttiengefeUfdiaft, Sßinterthur.

Sluf Stage 960. ©boinbej.Scbladenjement liefert bie S©ma
21?.. O, Studhaeherlc in SSafel.

Sluf Stage 961. Sdjmirgelfdjeiben jum isolieren bon Slteffing 2c.

liefert borteilljaft Srip SKatti Slttiengefetlfchaft, Sßinterthur.
Sluf Sraae 961, Schmirgel» unb Sloliermafchineu liefern

SBohlfahrt»2)lülIer u. Sie., Sltafchinenmertftätte, ßöhningen (Schaffh.)
Sluf Sge 961. Sltit Sdjmirgelfcheihen läßt fich nicht polieren,

ba biefelbeu ielbft hei fetnfter Vörnung einen Schliff geben, ißolicr»
fdjeiben mit 3ßalro6=Ueberjug, mit Ueberjug aus ißlift unb iß o lier»
ieber, StUfcheiben jum Sd)leifen unb ißolieven, fomie atte Schleif»
unb Sßoliermittel liefern in borjüglidhften Qualitäten Slrnolb Sörenner

u. ©it., S9afel.
Sluf Stage 963. Solche ffaliberhahnen fabrijiert bie SltetaH»

giefjerei unb Slrmaturenfabrit Hpf). Sßenben Sie fich gefl. an biefe
Strma.

Sluf Stage 965. tirfch» unb SSirnbaumftämme hat ju ber»

taufen 91t. Stingeli, Särfchmil (Solothurn).
Sluf Stage 966. Stohrahfcibnetbmafdjtnen tiefern Slrnolb Sîrenner

u. Sie., Safel. Offerten an Slnonhme geben mir nicht ab.
Sluf Stage 966, ®tc 9tobrabfdjneibemafd)ine „be StieS" liefere

id) in bret ©röfeen unb jmar 9to, 1 für 9tohre bon */«—1", Sto. 2

bon 7*—3" unb 9to. 3 bon 2—8" ju fdmeiben. ®iefe Sütafchine ift
htnfid)tlid) bequemer §anbbabung unb großer SlrheitSleiftung unüher»
troffen. Sie finbet für ©aürohte borteilhafte Sermenbung unb fchneibet
beliebige Hängen bis herab ju ben fleinften 9tfngen. ißreife unb iebe

gemiinfehte Slustunft bnreh Sngenieur S- 3fteijjner, 3ürid).
Sluf Stage 966. 9tobrabfdjneiber unb fftohtabf^neibemafdhinen

7a—2", 1—4" unb 4—8" Itefern btHigft ©. SBibmer u. 9tuf, ßujern.
Sluf Stage 986, SBenben Sie fid) gefl. an ©. tareher u. Sie.,

SBerfjeug» unb 91ta[chincngefd)äft, 3ütid).
Sluf Stage 966, Serlangen Sie ißteiSlifte ber Sßerfjeugfabrit

§d). Spillmann, Steue Sedenhofftraffe 40, 3ütid). ®iefe Sabrif erftettt
betanntlidh borjüglt^e SßräjifionSmertjeuge unb fpejiell 3nftaHation8=
mertjeuge erfter ©üte.

Sluf Stage 967» ®te DütetaEgtefserei unb Slrmaturenfabrtt ßpff
hat foldje Sfaliberhahncn borrätig. SBenben Sie fid) gefl. an btefe

Sabrif.
Sluf Stage 967, ftaliberbafjnen mit Oefen jum fßlombicren

unb mit Sßerfchraubung liefert SltetaEgiefferei unb Slrmaturenfabrit
Stteb. Sfiinbig in S3ertt.

Sluf Stage 970. @8 gibt jtoar Sltörtel für böchfte öipegrabc
ebenfo, mte für böchfte ©rabe bon SBafferanbrang, allein man ift
genötigt, fich btefetben gemöbnlid) felbft jujubereiten. 3<h erinnere

j. S3, nur baran, mte man jur Stahlfabrtfation jur SluSfteioung ber
Söirnen 2c. außer anberm auch ®olomit unb neueftenS fogar gemöhn»
lidßen 3enient (nad) ®homa8) benüßt. ©s ift eigentümlich, baß es

in ber Scßmeij noch feine Sitmeit gibt, bie fich, mo bod) atte erbenf»

lieh nötigen 9tobmaterialien borpanben finb, mit ber Sabrifation bon
feuet» unb mafferfeften SOtörteln als ®anbeisartifel befaffen. Sluf
jpejietten SBunfch unb gegen ©ntfehäbigung bin ich bereit, Slnmelfung

ju liefern. Slbreffe gegen Sßofttarie mit 9tiidantmort bittd) bie 9te»

baftion b. 931.

Sluf Stage 970, ©emaßlene feuerfefie ©rbe, fpejiett fiir Sltörtel»

bereitung, Temperaturen bon 15—1600 ©rab ausßalteub, oßne riffig
ju merben, hält fiets auf Hager 3oß. ©brat, 3iegelei in Hohn (Sdmff»
häufen).

Sluf Stage 970, 3)töd)te mit Stageftetter in ißerhinbung treten,
muß aber genau Hüffen, auf maS für 91tauermerl fragt. 93erpuß auf»
getragen merben fott, auf fefteS ober rotes, ober ob berfelbe nur als
3folation befttmmt ift, überhaupt, mas biefer S3erpuß für einen Bmed
haben fott hei einer folgen Igiße. SBiinfcße genaue Slngaben. 3.3eagin,
Dfenhauer, Sßrattetn hei Safel.

Sluf Stage 970, Stuerfeften Sltörtel, ben tnan mittelft eines

®rahtpinfels auf glithenbe Slädßen auftragen fann, liefert ^einrieb
33enber, Sahrtf feuerheftänblger Sltörtel, SBormS am Stpein.

Sluf Stage 971 b, SBenben Sie fich an 3- Söränble, SHarmor»

Snbuftrie, Ujnacß.
Slitf Stage 971 b, SBenben Sie fich gefl. an bie SKarmor»
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1624. Wer liefert Ziegelschindeln-Maschinen? Offerten an I.
Schmid, Schindelnfabrikant, Waltwil-Emmen (Luzern).

1628. Wer hat eine kleine Turbine von '/«"t Pferdekraft
für 8 Atmosphären Druck (Hauswasserleitung) zum Betrieb einer
Waschmaschine zu verkaufen?

1626. Wer liefert gegen Barzahlung tannene Riemen, 18 mm
dick, bcidscitig Fase, einseitig gehobelt, 11 om breit, 5,40 m lang,
für Kastenrückwände, ferner beidseitig maschinengehobelte Bretter, 20 mm
dick, 48 om breit, in verschiedenen Längen, total ca. 80 m^ Sauberes,
trockenes Tannenholz. Offerten unter Nr. 1026 an die Expedition.

1627. Wo kann nian die richtigen Rundstabhöbel zum Ver-
putzen von Stielen, Nnndstäbcn ec. beziehen? Welche Hobelfabrik
macht solche nach Angabe der Maße?

1623. Wer ist Lieferant von schönen Dachschindeln? Offerten
unter No. 1028 befördert die Expedition.

1623. Welche Möbelfabrik würde einem Schreiner harte polierte
Möbel zum Wiederverkauf gegen bar oder Sicherstellung abgeben?
Offerten unter No. 1029 befördert die Expedition.

1636. Wer liefert ein Schneckengetriebe (Zahnrad mit Schnecke)

zu einem Aufzug von ca. 10 Zentner Tragkraft? Offerten an Friedr.
Greuter, mcch. Drechslerei, Flawil.

1681. Wer hat eine englische Drehbank mit zirka 250 mm
Spitzenhöhe und 2,5 m Länge billig zu verkaufen? Offerten unter
Chiffre 1031 an die Expedition.

1632 Wer liefert Metalldübcl für Modelle, Marke „Hotz"
Offerten an Z, Wallati, mech. Werkstätte, Näfels.
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Antworten.
Auf Frage 334. Wenden Sie sich gefl. an Fritz Marti Aktien-

gesellschaft, Winterthur.
Auf Frage 334. Solche Turbinennnlagcn erstellen sachgemäß

Wohlfahrt-Müller u. Cic.. Löhningen (Sckaffhauseu).
Auf Frage 336. Neue Fräsen liefert Fritz Marti Akticngesell-

schaft, Winterthur.
Auf Frage 346. Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur,

wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten
M Auf Frage 343. Wollen Sie sich mit R. Stoecklin-Pfund, Basel,
in Verbindung setzen.

Auf Frage 386. Neue Nundschindclmaschinen mit Stanzen vor-
teilhast» Konstruktion liefert Fritz Marli Aktiengesellschaft. Winterthur.

Auf Frage 386. Ich bitte um gest. Aufgabe Ihrer Adresse,
indem ich Ihnen mit Offerte dienen kann. R. Stoecklin-Pfund, Basel.

Auf Frage 336. Könnte Ihnen eine solche Rnndschindclmaschine
samt Stanze ganz billig liefern. Jk. Wretencr, Dachdeckermeistcr in
Hünenberg (Zug).

Auf Frage 386. Unterzeichneter ist im Falle, die Adresse an-
zugeben, wo eine Nundschindelmaschine samt Stanze zu verkaufen
wäre. Dieselbe ist für Fuß- und Kraftbetricb eingerichtet und noch
fast neu. Alois Aschwanden, Dachdecker, Altdorf (Uri).

Auf Frage 33t. Sämtliche Werkzeuge für Wasserleitung?-
installationcn liefern Arnold Brenner u. Cic., Basel.

Auf Frage 382. Alte Rollbahnschienen für gewünschten Zweck
kann billig abgeben Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur.

Ans Frage 382. Alte Rollbahnschienen hat abzugeben Rudolf
Roetschi, Nachfolger von Roetschi u. Meier, Zürich V, Eisengasse 1.

Auf Frage 383. Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur,
gibt Ihnen gerne jede gewünschte Auskunft.

Aus Frage 383. Die Rohrleitung muß eine Lichtweite von
150 mm erhalten, wenn der Gcfällverlust nicht zu groß ausfallen
und die Wasserkraft gut ausgcnützt werden soll. Turbinen aller

Systeme in bester Konstruktion liefert U. Ammann, Maschinenfabrik,
Langenthal.

Auf Frage 383. Für 10 Sekundenliter Wasser auf 1600 m
Länge zu liefern, verlieren Sie an Druckhöhe:

bei 100 mm weiten Röhren ca. 30 m

„ 125 „ „ „ „ 11 „

Dazu kommt noch der Gefällsverlust im Rohrennetz der Wasserver-
sorgung. Der Druck überhaupt kommt dabei nicht in Betracht. W.
Kieser, Thalweil.

Auf Frage 383. Um Ihr Wasser gut auszunützen, benötigen
Sie 76—100 mm Röhrenanschluß. Wenden Sie sich gefl. Vertrauens-
voll an unterzeichnete Firma, die Ihnen Kostenvoranschläge und Pläne
gratis verabfolgt. Wohlfahrt-Müller n. Cic., Maschinenwerkstätte,
Löhningen (Schaffhausen).

Auf Frage 384. Der Fragesteller wird höfl. ersucht, sich mit
mir in Verbindung zu setzen. El. Pärli, Viel.

Auf Frage 383. Spaltbandsägen, sowie Fräsen jeder Art liefert
Fritz Marti Aktiengesellschaft. Winterthur.

Auf Frage 366. Choindez-Schlackenzement liefert die Firma
M. O. Ruckhaeberle in Basel.

Auf Frage 361. Schmirgelscheiben zum Policren von Messing ec.

liefert vorteilhaft Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur.
Auf Frage 361. Schmirgel- und Poliermaschinen liefern

Wohlfahrt-Müller u. Cie., Maschinenwerkstätte, Löhningen (Schaffh.)
Auf Frage 361. Mit Schmirgelscheiben läßt sich nicht polieren,

da dieselben selbst bei feinster Körnung einen Schliff geben. Polier-
scheiden mit Walroß-Ueberzug, mit Ueberzug aus Plist und Polier-
leder, Filzscheiben zum Schleifen und Polieren, sowie alle Schleif-
und Poliermittel liefern in vorzüglichsten Qualitäten Arnold BreNner
u. Cie., Basel.

Auf Frage 363. Solche Kaliberhahnen fabriziert die Metall-
gießeret und Armaturenfabrik Lyß. Wenden Sie sich gefl. an diese

Firma.
Auf Frage 363. Kirsch- und Birnbaumstämme hat zu ver-

kaufen M. Fringeli, Bärschwil (Solothurn).
Auf Frage 366. Rohrabschneidmaschinen liefern Arnold Brenner

u. Cie., Basel. Offerten an Anonyme geben wir nicht ab.
Auf Frage 366. Die Rohrabschneidemaschine „de Fries" liefere

ich in drei Größen und zwar No, 1 für Rohre von No. 2

von °/t—3" und No. 3 von 2—8" zu schneiden. Diese Maschine ist
hinsichtlich bequemer Handhabung und großer Arbeitsleistung unüber-
troffen. Sie findet für Gasrohre vorteilhafte Verwendung und schneidet

beliebige Längen bis herab zu den kleinsten Ringen. Preise und jede

gewünschte Auskunft durch Ingenieur F. Meißner, Zürich.
Ans Frage 366. Rohrabschneider und Rohrabschneidemaschinen

>/z—2", 1—4" und 4—8" liefern billigst E. Widmer u. Ruf, Luzern.
Auf Frage 366. Wenden Sie sich gefl. an C. Karcher u. Cie.,

Werkzeug- und Maschinengcschäft, Zürich.
Auf Frage 366. Verlangen Sie Preisliste der Werkzeugfabrik

Hch. Spillmann, Neue Beckenhofstraße 40, Zürich. Diese Fabrik erstellt
bekanntlich vorzügliche Präzisionswerkzeuge und speziell Installations-
Werkzeuge erster Güte.

Auf Frage 367. Die Metallgießerei und Armaturenfabrik Lyß
hat solche Kaliberhahncn vorrätig. Wenden Sie sich gefl. an diese

Fabrik.
Auf Frage 367. Kaliberhahnen mit Oesen zum Plombieren

und mit Verschraubung liefert Metallgießerei und Armaturenfabrik
Fried. Kündig in Bern.

Auf Frage 376. Es gibt zwar Mörtel für höchste Hitzegrade
ebenso, wie für höchste Grade von Wasserandrang, allein man ist

genötigt, sich dieselben gewöhnlich selbst zuzubereiten. Ich erinnere

z. B. nur daran, wie man zur Stahlfabrtkation zur Auskleidung der

Birnen ec. außer andcrm auch Dolomit und neuestenS sogar gewöhn-
lichen Zement (nach Thomas) benützt. Es ist eigentümlich, daß es

in der Schweiz noch keine Firmen gibt, die sich, wo doch alle erdenk-

lich nötigen Rohmaterialien vorhanden sind, mit der Fabrikation von
feuer- und wasserfesten Mörteln als Handelsartikel befassen. Auf
speziellen Wunsch und gegen Entschädigung bin ich bereit, Anweisung
zu liefern. Adresse gegen Postkarte mit Rückantwort durch die Re-
daktion d. Bl.

Auf Frage 376. Gemahlene feuerfeste Erde, speziell für Mörtel-
bereitung, Temperaturen von 15—1600 Grad aushaltend, ohne rissig

zu werden, hält stets auf Lager Joh. Ehrat, Ziegelei in Lohn (Schaff-
Hausen).

Auf Frage 376. Möchte mit Fragesteller in Verbindung treten,
muß aber genau wissen, auf was für Mauerwerk fragt. Verputz auf-
getragen werden soll, auf festes oder rotes, oder ob derselbe nur als
Isolation bestimmt ist, überhaupt, was dieser Verputz für einen Zweck

haben soll bei einer solchen Hitze. Wünsche genaue Angaben. I. Zeugin,
Ofenbauer, Pratteln bei Basel.

Auf Frage 376. Feuerfesten Mörtel, den man mittelst eines

Drahtpinsels auf glühende Flächen auftragen kann, liefert Heinrich
Bender, Fabrik feuerbeständiger Mörtel, Worms am Rhein.

Auf Frage 371 d. Wenden Sie sich an I. Brändle, Marmor-
Industrie, Uznach.

Ans Frage 371 k Wenden Sie sich gefl. an die Marmor-
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fagerei mtb SBerlftälte @. S£fcf)ui=@cf)ifb in ©rendjen (©ototburn),
meldies ©efc^äft Ocfiatttnfetn an betriebene grojje SBerle liefert.

Sluf /frage 971 a, SBenben ©ie ftdj an bie /firrna Sïnobcl u.
,§eer in Ölten, toeldje bie /fabrifatton gelobter îôlecfie als Spezialität
betreibt.

Sluf /frage 973, 33et 55 m ©efäüe unb 120 SRinutenltter
SBoffer mit einem Sleferbotr bon 40 m® fönnen ©ie eine Straft att&--

nii^en bon 2 PS 6 ©tunben lang ober 4 PS 3 ©tunben lang. ®ic
Stohren müfjten im erften /fall 90 mm unb im zmeiien gad 120 mm
Sidjtmeite erhalten. ®urd) 23ergrö&erttng beS SteferboirS auf 200 m®

tonnten ©ie 10 ©tunben lang 2 PS unb 5 ©tunben lang 4 PS
ausnüben. ©oldje Slnlagen baut in befter Stabführung lt. Simmann,
SRafdjtnenfabrtf, Sangentbai.

Sluf /frage 973. 3u 4 fßferbelräften unb 55 m ©efäße braudien
©te Stöbren bon 125—150 mm, je nacfj Sänge ber Seitung. SRtt
SReferboir bon 40 m® fönnen ©te bloS zirfa l'/z ©tunben arbeiten,
©ie fönnen aber baS Steferboir mit 120 Sitcr 3uftafj per SRinute
4 mal füllen im ®ag. Sllfo ift bas Dteferbotr biel zu (lein. 3it
näherer Slusfunft ift bereit SB. Siefer in £t)altoeil.

Sluf präge 973, S3ei 55 m ©e'äUe finb 7'/i ©efunbenliter
SBaffet nötig, um 4 ^ferbeftärten zu erhalten. Sichte îRobnoettc
100 mm. ®in fReferboir bon 40 m® märe in l'/s ©tunben geleert,
benn per ©tunbe miiffen ber Xurbine 26 m® zufliegen. SEäglidj
fönnten im SJfapiraum mährenb 6'/a ©tunben 4 Sßferbeftärfen gc*
monnett toerben, bann mühte aber bas Steferboir 170 m® faffen.
Sleljnticbe Slnlagen erftedt mit (Garantie als langjährige Spezialität
31. SlefdRimann, 3Rafd)inenfabrif, 5üf)itn.

Slnf /frage 973, SBenben ©ie fid) gefl. an /frib SRarti Slftien»
gefetlfchaft, SBinterthur.

Sluf /frage 973. /für 3b» SEurbinenanlage finb SRöhren bon
12 cm Sidjttoeite notmenbig. S3ei 55 m (Mall, 120 SRtnutenltter
SÜBaffer unb einem SteferPotr bott 40 tri® fönnen ©ie bei 4 PS 2'/<
©tunben beb SRorgettS unb 2'/< ©tunben beb ÜRittagS arbeiten.
SBenn ©ie aber ein StefcrPotr refp. SBeier bon 200 m® 3nl)alt an=
legen fönnten, mürbe 3hnen bas aufgefpeicherte SBaffer für 10 ©tunben
Slrbett genügen unb fönnte fid) ber SBeier nadiher mieber anfüllen,
©oldje Surbinenaniagen erftedt mit garantiert größtem SRufeeffelt
23. ©igg, med). SBerfftättc, Offingen, unb fteht mit Softenberedjnung
unb gerne zu ®ienften.

Sluf /frage 973. 4 iJPerbefräfte mit 55 m ©efätt berbrauchen
in iy* ©tunben 40 m® SBaffer unb ba ber ©inftafj 120 SRlmtten«
liter ift, fo ift nach ö'/a ©tunben bas SReferboir mieber gefüllt unb
fann mieber mit 4 Sßferbefräften l'/a ©tunben gearbeitet merben u. f. f.
IRöhrenmeite 12 cm. S3.

Sluf /frage 973, ©ie fönnen mit beut SReferboir 4 PS l'/a

©tunben lang erhalten, mit je 6 ©tunben $üHzett. fRöfjrenmeite
90—100 mm, je naef) ßäitqc ber Seitung. $iir ©rftettung ber 2ln=

tage empfiehlt fi<b 3of. ©atlati, med). SBerlftätte, Stäfels.
Sluf /frage 974, ®te SRctallgteherei unb Strmaturenfabrif Sp6

bat borrätig unb mürbe giinftig abgeben 2 ©rabtfettfdjeiben, 87 om

®urdmuffer unb 51 mm 23ohrung unb 2 bito 163 cm ®Urd)tneffer
mit 65 mm 23ohrung.

Stuf /frage 974. ©emiinfd)te ®rabtfeilfdjeiben liefert /frifc SRarti

Slftiengefellfdjaft, SBinterthur.
2litf groge 975; Duerfcfteiben au8 Sinbenßo^ liefert btfli#

SR. /fringelt, ®red)Blerei, 23ärfchmil (©otothurn).
Sluf /frage 976, Emaillierte Sflecfett beften ©pftemS für ©elbft*

tränfe=Slnlagen liefert 3b. SBelter, ©taHeinridhtungSgefchäft, SBtnter*

(bur, unb finb fotdje ftets am Säger.
Sluf /frage 976, Unter Utnfiänben fann ich 3bnen als ©eneraU

Vertreter ber Sgl. ,§iittenmerfe zu SBafferatfingen an bie Sjanb gebe"-
SR. D. fRucfbaeberte, SSafel.

Sluf /frage 976, SBir empfehlen uns zur Sieferung bon gufP
eifernen, ematllietten, balbiunben ©cbüffeln für @etbfttränf=©lnrid)<
tungen für S3iebftallungen. Slltorfer u. Sebmann, Sofingen.

Sluf /frage 977, 3. S3risggmann, ©djrcinerei in SRündjmellen
(®burgau) liefert borteilbaft ©dmltifdje nad) @t ©aller ©pftem unb

mitnfdit mit prageftetler in 23erbinbnng zu treten.
Sluf /frage 977, ©djulbänfe nach @t. ©aller ©pftem liefert

in ' borjüglidher SluSfübrung unb fiebt mit 3Ud)iutngen unb Offerten
ju ®ienften .f. 3eQmeger, ©chreinermeifter, ®rogen.

Sluf /frage 977, ©cbultifdje (©t. ©aller ©hftem) liefert als
lanijäbrige ©peztalität Ulrtd) §eer, ©diulbanffabrtfant, SRärftetten
(®hurgau).

Sluf girage 978, (Sorti u. Sie. in SBinterthur haben biefes 3abr
bie lelftungsfäbigfte .fitblerei unb ißneffafifabrif eingerichtet, bie tag--

lid) bis ju 200 Sfiibel ober /fäffer abliefern fann. ©enannte /firma
unterhält ftets ein Sager bon über 1000 ©tiief unb münfdbt 36»
Slbrcffe, um 3bnen ihre äufierfte Offerte ju unterbreiten,

Sluf /frage 978, ©oltbe, faubere ffettfübel liefern unb miinfdjen
mit (frageftetler in 23erbinbung ju treten ®, u. §. Sebmann, ®orf=
jäge, Sangnait i. ®.

Sluf /frage 978. SBitnfdhen mit /fragefteHer in 23erbinbung zu

treten, ©empp u. Unolb, S3a8ler 23(ecbentbaHagen=(faf)rif unb 23et=

jinferei, 23afel.
Sluf /frage 978, linterzeichnetet liefert /fettlübel in allen ©röfeen

billigft unb bittet um gefl. SRa&angabe. §. SBirz, mech. Süblerei, in
3ottilon=3üricb.

Sluf fragen 978 unb 979. Süünfdje mit beti /frageftellern tn
Sfcrbinbung jrt treten. Slug. Sabbart, ©pengier, ©tedborn.

Zu verkaufen:
Eine grössere Partie

Cementrohrformeu
von 100 bis 300 mm, neuester
Konstruktion, vorzüglich er-
halten. Prgis äusserst billig.

Anfragen uut. Chiffre Z 2338
an die Expedition.

Die

ygrofabrIK Jurbenthai

(A. Bremer)
empfiehlt höfl. ihre Fabrikate in

Band- ii. Kreissägen-

Blättern, Mfräsen
sowie ihre [807 h

j^aratwr-WwHstätten
für obige Sägenarten.

und [2260

liefert zu Fabrikpreisen
A. Juoker, Nachfolger von

Jucken- Wegmann
in ZttHoh.
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sägerei und Werkstätte G. Tschui-Schild in Grenchen (Solothurn),
welches Geschäft Schalttafeln an verschiedene große Werke liefert.

Auf Frage 871 s. Wenden Sie sich an die Firma Knobel u.
Heer in Ölten, welche die Fabrikation gelochter Bleche als Spezialität
betreibt.

Auf Frage 873. Bei 55 m Gcfälle und 120 Minutenliter
Wasser mit einem Reservoir von 40 m° können Sie eine Kraft ans-
nützen von 2 6 Stunden lang oder 4 ?8 3 Stunden lang. Die
Röhren müßten im ersten Fall 90 mm und im zweiten Fall 120 mm
Lichtweite erhalten. Durch Vergrößerung des Reservoirs auf 200 m'
könnten Sie 10 Stunden lang 2 und 5 Stunden lang 4 L8
ausnützen. Solche Anlagen baut in bester Ausführung ll. Ammann,
Maschinenfabrik, Langenthal.

Auf Frage 878. Zu 4 Pferdekrästen und 55 m Gekälle brauchen
Sie Röhren von 125—150 mm, je nach Länge der Leitung. Mit
Reservoir von 40 m^ können Sie blos zirka 1'/- Stunden arbeite».
Sie können aber das Reservoir mit 120 Liter Zufluß per Minute
4 mal füllen im Tag. Also ist das Reservoir viel zu klein. Zu
näherer Auskunft ist bereit W. Kieser in Thalweil.

Auf Frage 878. Bei 55 m Gelälle sind 7'/> Sekundenliter
Wasser nötig, um 4 Pferdestärken zu erhalten. Lichte Rohrweite
100 mm. Ein Reservoir von 40 m^ wäre in 1'/- Stunden geleert,
denn per Stunde müssen der Turbine 26 m^ zufließen. Täglich
könnten im Maximum während 6'/- Stunden 4 Pferdestärken ge-
Wonnen werden, dann müßte aber das Reservoir 170 m° fassen.
Aehnliche Anlagen erstellt mit Garantie als langjährige Spezialität
A. Aeschlimann, Maschinenfabrik, Thun.

Auf Frage 873. Wenden Sie sich gefl. an Fritz Marti Aktien-
gesellschaft, Winterthur.

Auf Frage 873. Für Ihre Turbinenanlage sind Röhren von
12 om Lichtweite notwendig. Bei 55 m Gefall, 120 Minutenliter
Wasser und einem Reservoir von 40 m" können Sie bei 4 ?8 2'/>
Stunden des Morgens und 2'/« Stunden des Mittags arbeiten.
Wenn Sie aber ein Reservoir resp. Weier von 200 Inhalt an-
legen könnten, würde Ihnen das aufgespeicherte Wasser für 10 Stunden
Arbeit genügen und könnte sich der Weier nachher wieder anfüllen.
Solche Turbinenanlagen erstellt mit garantiert größtem Nutzeffekt
B. Sigg, mech. Werkstättc, Ossingen, und steht mit Kostenberechnung
und Zeugnissen gerne zu Diensten.

Auf Frage 873. 4 P'erdekräfte mit 55 m Gefäll verbrauchen
in 1'/» Stunden 40 Wasser und da der Einfluß 120 Minuten-
liter ist, so ist nach 5'/» Stunden daß Reservoir wieder gefüllt und
kann wieder mit 4 Pferdekräften 1'/» Stunden gearbeitet werden u. f. f.
Röhrenweite 12 em. B.

Auf Frage 873. Sie können mit dem Reservoir 4 ?8 11/»

Stunden lang erhalten, mit je 6 Stunden Füllzeit. Röhrenweite
90—100 mm, je nach Länqe der Leitung. Für Erstellung der An-
läge empfiehlt sich Jos. Gallati, mech. Werkstätte, Näfels.

Auf Frage 874. Die Metallgießerei und Armaturenfabrik Lyß
hat vorrätig und würde günstig abgeben 2 Drahtseilscheiben, 87 om

Durchmesser und 51 mm Bohrung und 2 dito 163 om Durchmesser
mit 65 mm Bohrung.

Auf Frage 874. Gewünschte Drahtseilscheiben liefert Fritz Martl
Aktiengesellschaft, Winterthur.

Auf Frage 973^ Querscheiben aus Lindenholz liefert billigst
M. Fringeli, Drechslerei, Bärschwil lSolothurn).

Aul Frage 878. Emaillierte Becken besten Systems für Selbst-
tränke-Anlagen liefert Jb. Welter, Stalleinrichtungsgeschäft, Winter-
lhur, und sind solche stets am Lager.

Auf Frage 878. Unter Umständen kann ich Ihnen als General-
Vertreter der Kgl. Hüttenwerke zu Wasseralfingen an die Hand gehen.

M. O. Nuckhaeberle, Basel.
Auf Frage 878. Wir empfehlen uns zur Lieferung von guß-

eisernen, emaillierten, halbrunden Schüsseln für Selbsttränk-Einrtch-
tungen für Viehstallungen. Altorser ». Lehmann, Zofingen.

Auf Frage 877. I. Brnggmann, Schreinerei in Münchweilen
(Thurgau) liefert vorteilhaft Schottische nach St Galler System und
wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 877. Schulbänke nach St. Galler System liefert
in vorzüglicher Ausführung und steht mit Zeichnungen und Offerten
zu Diensten K. Zellweger, Schreinermeister, Trogen.

Auf Frage 977. Schultische (St. Galler System) liefert als
langjährige Spezialität Ulrich Heer, Schulbankfabrikant, Märstetten
(Thurgau).

Auf Frage 87«. Corli u. Cie. in Winterthur haben dieses Jahr
die leistungsfähigste Küblerei und Packfaßfabrik eingerichtet, die täg-
lich bis zu 200 Kübel oder Fässer abliefern kann. Genannte Firma
unterhält stets ein Lager von über 1000 Stück und wünscht Ihre
Adresse, um Ihnen ihre äußerste Offerte zu unterbreiten.

Auf Frage 87«. Solide, saubere Fettkübel liefern und wünschen
mit Fragesteller in Verbindung zu treten G. u. H. Lehmann, Dorf-
säge, Langnau i. E.

Auf Frage 97«. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu

treten. Gempp u. Unold, Basler Blechemballagen-Fabrik und Ver-
zinkerei, Basel.

Auf Frage 87«. Unterzeichneter liefert Fettkübel in allen Größen
billigst und bittet um gefl. Maßangabe. H. Wirz, mech. Küblerei, in
Zollikon-Zürich. .i

Auf Fragen 87« und 878. Wünsche mit den Fragestellern in
Verbindung zu treten. Aug. Labhart, Spengler, Steckborn.

Au vàuuà:
Lino grössere Partie

von 100 bis 300 mm, neuester
Konstruktion, vorüuglieü er-
stalten. preis äusserst stiliiz-.
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Courvoisier & Hotz, Biel
Binzige Vertreter für die Schweiz der berühmten Stahlwerke Sandväken (Schweden.)

Spezialität alle Arten Qualitäts-Stahle wie:

=====: Tiegelpss-Werkzeug-Stahle, Maschinen-Stahl, Schweiss-Stahla, Bohr-Stahla
bewährt auf jedem Gestein, Knüppel, Billette, Schmiedstiicke fiir Maschinenbau. 1086 a

Stahldraht. — Warmgewalzte, nahtlose Dampfkesselrohre. — Stahlröhren.
Kaltgewalzte Bandstahle bis 0,03 mm Dicke für Zugfedern, Bandsägen etc.

Erste Referenzen zur Verfügung. Maschinen, Werkzeuge, Ambosse.

aiuf grage 979. BMtertanfen, SJlörtelfübel unb stufte it, (Sief;--

fannert, eptra ftarf, Slufjugetnter 2c. für ba« Baugewerbe liefert im
Boflbabe berjinft, abfolut roflficper (nidjf galbanifiert) 3b. Shelter,
SBtntertpur.

Stuf grage 979. Berjinfte Bftaftertanfen, BMterfiibcl 2c. liefert
folib unb blUig bie SMailWarenfabrif bon granj Böfcp in gium«.

Stuf grage 979. 3d) babe bie galbanifferteu Biaurergeid)irre
in ber ©djtoetj eingeführt unb balte alte ntöglidjcn ©orten auf hager.
Betlangen ©ie SBrcfpefte. Shtbolf Stoetfept, ©ifengaffe 1, Bürictj V.

Sluf grage 979. ®tc gtrma ©. Runter u. (Sie., Dfenfabrif,
gürid), liefert galb. Bftaftcrtanfen, SJJftafterfnbel, ©tefjfannen 2C. für
Siiaurer.

Sluf grage 979. 3d) Btlte um gefl. Slufgabe 3brer Slbreffe,
Worauf id) 3bnen mit Offerte aufwarten werbe. 3t. @toecflin*Bfunb,
Bafel.

Sluf grage 979, BMtertanfen, fßftafiertilbel 2c, ttefert ju
bttttgen greifen grip SJiarti Slttiengefeflfd;aft, SBlntertpur,

Sluf grage 979, SBenben ©ie fid) an bie Berjinfcret bon
@empp u. Unolb, Bafel, bie angifragte Slritfel al« ©pejialität fabrtded.

Sluf grage 979. SBenben ©ie fiep gefl. an ©. Earner u. Sie.,
SBertjeug» unb Biajcptnengefdjäft, guriep.

Sluf grage 980. 3'be toünfcpbate ©inricphmg crftellt 3buen
jWecfentfpreepenb 3of. ®aüati, med'. SBerffiätte, Stäfel«.

Sluf grage 982. SBenben ©ie fid) gefl. an ©, Hardter u. ©te„
SBerfjeug-- unb SJtnfcpinengefepäft, gürid).

Sluf grage 982. ©afp. ©rnft, ©pengier, giittcp V, wünfebt
mit 3bnen in Unterbanblung ju treten Wegen Xintenfcpiebern unb
@efä|en, ba berfelbe folepe im Borrat bat.

Sluf grage 983 a, TOeptvanSportfannen unb jwar bie ftärfften
in ber ©epweij liefern .§. bon Slrp u. ©ie., Btolfereitecpntter, gitriep,
©ottbarbftra&e 49.

Sluf grage 984. BoHbapngeleife jeber ©pur, gebraucht ober

neu, fomie Bhttbewhippwagen jeber ©pur unb ©röfje halten ffet«
am ßager unb fönneu borPilpaft liefern geip SJtacti Slfttengefettfcpaft.
SBintertbur.

Sluf grage 985. Sielte ßeberriemen in jeber ®tmenfion liefern
biHigft @. SBibnter u. Stuf, Bujern.

Sluf grage 986. hreisfägewellen unb ®ran«mijfionen beforgett
btHtgft @. SBibmer u. 3tuf, Bujertt.

Sluf grage 988. ®ran«nujfionen crftellt bie Biafepinenfabrif
Sl. ®. SBepiton.

Sluf grage 988, hreisfägewetten unb 'XranSmtffioncn, jowte
lomplette Banholt unb BrennpoljfreiSfägen erficht 3of. ©allati, med).
SBertftätte, Stäfel«.

Sluf grage 998, Steue böljetne ßeimtned)tc offerieren biHigft
©. SBibmer u, 3tuf, Bojern.

Sluf grage 998. SBenben ©te fict) gefl. an ß. hardier u. ©ie.,
SBerfjeug* unb SKafeplnengefcpöft, gitriep.'

Sluf gmge 999 a unb b. grip SJtarti Slfiiengefelljcpait, Sßinter*
tbur, ift in ber Bage, gemiinfcpteS Stollbapngelcife jeber ©p.ir, ge=

braucht ober neu, borteilbaft liefern ju tonnen, ebenfo giofdKnjüge
befter honfiruftion.

Slut grage 1000. Stanjen jeber Slrt offerieren biHigft ©.
SBibmer u. Stuf, ßuiern.

Sluf grage 1002. hupferbebaepung ift jebenfatX» ba« folibefte
SHatertai unb tann id) mit fßceiäoffevte bienen. Bitte um Slbreffe,
Slug. Babbart, ©pengier unb SCtumbcder, ©tedb'orn.

Sluf grage 1002. ®ie befte Bebaepung eines hircpturmpelme«
finb glntfcpuppen, jebodj niept mehr als 3 aneinanber, bamit bie
Btedlftüefe nietjt mehr als 20 cm breit werben. Bei biefer Bcbaebung
fommt fein 3tageltopf jum Borfcpetn unb bie gavbe bleibt bis ins
Sllter eine fdjöne lidptgraue.

ffirb-, Panrer-, Simmer-, Spengler-, Sadjbedur-,
S d) reiner-, ©lafer- nnb SdiloireraePetien jnr ©rliellung
«ine# ©eltanomiegeliünbe« ant fiafneraberg bei pinkeln,
Bläne unb Bebtnguugcn finb bei BtegenfebaftBOerwalter ©ebmto tu
§eri«au jur ©infiept aufgelegt, wofeibft Slngebotformulare erhoben

werben tonnen. UcbernabmSoffevtcn finb «erfdjloffen unter ber Sluf=
febrift „Slngebot für Defonomtegebäube am Sgafnersberg" bis 3. gebr.
featifo etnjuretd)en att bie SDireftion ber etbg. Bauten in Bern.

Sie tftveiöbiveütieJU II ber gdjwetjee. ^«ubeabaljttett
in Safcl eröffnet honfurtenj über bieSiefcruitg üon 100 Mannen
Pineealäl. Stöbere SlttBhmh über bie Qimtität8Borfd)riften unb
Biefernng«bebingungen erteilt bie SKaterialOerwaltung ber ©djmeijer.
BitnbeSbnbnen in Bafel, an welche bie Offerten, unter Beilage eine«
OuaUtätSmufter« bott 2 hg., bis 28. 3anuat (mit Berbinbltd)fett
bi« 14. gebruar) fdjriftlid) einjureidjen ftnb.

giefevung >ee Stange« jn ea. 26,000 |tfäl)len bon
5 bi« 8 cm Surepmeffer unb 80 cm ßänae für bie ptlital-ffint-
niiilfcvuitg, ©ingaben (per laufenben SJtetcr im SBalb aufgelagert
angenommen) finb bi« 31 3anuar an ben Spräfibenten, 81. ©erparb,
SBirt in Mtiittemutjl bei gofingen, jit richten.

Sa« l»r» woUlimthigeit ©Irlttvijiiäi»- nnb Paff«»!-
tuevlt« in ^anl>cv|teg ber ^htienoefeUfd)aft fiir JUalTer-
nrrfnrgung nnb eleUtrifdie Oeleuei)tuitg in |ianbrr|J<0.
®n« hontnrreinprogramm unb bte jugebörtgen Bläue liegen bei
Biftor ©gger, iqotct Bittoria in hanberfteg, jur ©infiept auf, wofeibft
bie ©ingaben bi« 10. gebruar, abenb« 6 llpr, einjuteiepen finb.

Lieferung ben bieajäpvtijen l*«»? Perkftiiite
(Ölten an ©lantafeln biwerfer harten nnb Siwenfianen.
Stäpcre SluStunft über bie ßieferurgüoorfcprtften erteilt bie SBertftätte
Oiten. ®te Offerten foHen fiep fiir Biefcrung franlo aller ©pefett
auf ben Bapupof Oiten üerftrpcn. ©nbtermtn fite bie Singebote:
15. gebruar. ®te OffertfteKer bleiben bi« 15. STiärg an ihre Singebote
gebunben. Offerten auf ba« öianjc ober einzelne Bofitionen ftnb
Bevfcptoffen mit ber Sluffd)ttft „Slngebot für ßieferung hon ®la8"
an bie hreiSblreftion II ber ©epmeijer. BunbeSbapnen in Bafel ein=

juretdien.

(Orb-, lüanrer-, lintuiermanns-, §anb- nttb ©ranit-
8ei»»-|lvbeiten, Lieferung nan jirlta 17,000 |ig. T-©ifen
jnm iteubau be» Ijeertt f. pliiller, SM<9^^«drrr'«ibert^ef,
Ifranenfetb. B^üue, Bebingungen unö ©engabeformulare liegen
beim bauleitenben Slrcpiteften, Sl. Bimli, grauenfelb, jur ©infiept auf.
Offerten an ben Bauherrn bi« 1. gebr.

©rb-, Paurev-, 5 entent-, ©ipl'er-, fjaftter-, Spengler-,
iintuterntetnnn- nnb Sdireitterarbeiien ju einem Peubau
in Jirdj (Solotpurn). Stöbere« bi« 31. 3anuar bei Sltfreb ©eptuep,
Siegt, bafelbft.

Palernrbeiten am ^infnabmngebäube ber Statten
Jtiiterfdren tut Betrage bon ca. gr. 2000. ®tc B'üue unb Bor*
jdjrtften liegen im Bureau bc« Borftanbe« ber ©tation Stätcrfcpen

jur ©infiept auf unb Offerten Wirben 00m Oberingcnieur be« hretfe« IV
ber S. B. B. in ©f. ©allen bi« 31. ganuar entgegengenommen.

Sümtlidte Arbeiten nttb giefernngett ;um Srituiitana
nenbatt (Ollerntnnbingen (Bern). Siaperc« bi« 2ß 3anuar bei

®, Bäberaep, Si replie ft, Dftermunbingen.
Pien3gebäube anf bem priidtfelb in pern, ©ipfer-,

Paler- nnb ®ape}iererarbeiten. ®te SicDtngungen fönnen
bei bem auf bem Bauplap an bee Sliiitelftrafje in Bern beftnbliepen
Bureau ber bauleiienben Slrcpiteften, Bftuce & Béguin, eingefepen
werben, wofeibft and; ©ingabeformulare ju bejtepen finb. Offerten
finb berfdjloffen mit ber Sluffeprift „®iettftgebäube Briidfelö, @ipfer=,
Bialer= unb ®apejiercravbeiten" bi« 2. gebruar ber ©eneralbireftion
ber fdjweij. Bnnbe8babnen in Bern etnjueeiepen.

Pekan8rulttian be« anogemafeijenen Palterabadj-
banal« Süridf jwifepen ber 'iüaffermerlftva&e unb ber alten Becfen=

bofftraöe. Bläue auf bem ®iefbnuamt, wofeibft Borau«ma6e unb
©.ngabeformnlare abgegeben Werben, ©ingaben mit ber Sluffeprift
„Stefonfiruftion be« SBalterähaepfanal«" bi« 24.3anuar an ben Bau=
oorftanb I im ©tabtpau« gürid).

Jfrrlängrrung ber ®äctiienftral|e liirid) bon ber ©tein=
wie«ftraj)e ca. 60 m viiefmärt«. Bläne auf Dem ®iefbauamt, wofeibft
©tngabeformularc bejogen werben fönnen. ©ingaben mit ber Sluf=
fepeift „Berlängerung ber Säcilienftrake" bi« 31.3anuar an ben
Bauoorftanb I im ©tabtpau« gürid).
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Lounvsssïsi' K Hoìze, kivl
Voi-trslkl- für à Koktvà clor bsrükmtsn 8iKki«k«i"ks Lsnîlvïleen (Lollvküsn.)

ZpexisîiìSî »II« à yu»UM»-Askle ,iec

siogvIgllllL-Rei'kikllg-StskIö. üiissetiinsn-StAlil. 8e!i«kgiL8-8tsiiIs. 8okr-8w!il« lnnnmn
bsrväürt auf z'sàu Kostoin, stnüppsl, Lillotto, Zokmikästüvko kür Uasokiiionbau. 1086 a

Ttsklânskî. — Ws»»»vrge«5slzeîe, i,«kîSss« NAirzpîkssseii'okns. — Ltskii'Lknen.
Itsltge«»sl^îe ksnâsiski« I,is 0,03 mm vioke Mr ^usskôàsrii, kllnc>8ÜA«Zii à.

îrzte îleteren^en ?ur Veriiigung. Dzcàîtm. Werkzeuge. îìmbozze.

Auf Frage l>7S. Pflastertansen. Mörtelkübel und -Kasten, Gieß--
kannen, extra stark, Aufzugeinier ?c. für da« Baugewerbe liefert im
Vollbade verzinkt, absolut rostsicher (nicht galvanisiert) Jb. Welter,
Winterthur.

Auf Frage S7S. Verzinkte Pflastertansen, Pflasterkübel zc. liefert
solid und billig die Metallwarenfabrik von Franz Bosch in Flums.

Auf Frage S7l). Ich habe die galvanisierten Maurergeschirre
in der Schweiz eingeführt und halte alle möglichen Sorten auf Lager.
Verlangen Sie Prospelte. Rudolf Roetschi, Eisengüsse 1, Zürich V.

Auf Frage «7S. Die Firma E. Pünter u. Cie., Ofenfabrik,
Zürich, liefert galv. Pflastertansen, Pflasterkübel, Gießkannen zc. für
Maurer.

Auf Frage S7S. Ich bitte um gest. Aufgabe Ihrer Adresse,
worauf ich Ihnen mit Offerte aufwarten werde. R. Stoecklin-Pfund,
Basel.

Auf Frage y7s. Pflastertansen, Pflasterkübel zc. liefert zu
billigen Preisen Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur.

Auf Frage y7s. Wenden Sie sich an die Verzinkerei von
Gempp u. Unold, Basel, die ang« fragte Artikel als Spezialität fabrizieü.

Auf Frage S7S. Wenden Sie sich gefl. an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Majchtncngeschäft, Zürich.

Auf Frage SS«. Jede wünschbarc Einrichtung erstellt Ihnen
zweckentsprechend Joi. Gallati, m erb. Werkstättc, Näfels.

Auf Frage S8S. Wenden Sie sich gefl. an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich.

Auf Frage g«L. Casp. Ernst, Spengler, Zürich V, wünscht
mit Ihnen in Unterhandlung zu treten wegen Tintenschiebern und
Gefäßen, da derselbe solche im Vorrat hat.

Auf Frage SSS s. Milchtransportkannen und zwar die stärksten
in der Schweiz liefern H. von Arx u. Cie., Molkereitcchniker, Zürich,
Gottbardstraße 49.

Auf Frage g«4. Nollbahngeleise jeder Spur, gebraucht oder

neu, sowie Mulden-Kippwagen jeder Spur und Größe halten stets

am Lager und können vorteilhaft liesern Fritz Marti Aktiengesellschaft.
Winterthur.

Auf Frage SVK. Neue Lederriemen in jeder Dimension liefern
billigst E. Widuicr u. Ruf, Luzern.

Auk Frage SS6. Kreissägewellen und Transmissionen besorgen
billigst E. Widmer ». Ruf, Luzern.

Auf Frage S8S. Transmissionen erstellt die Maschinenfabrik
A. G. Wetzikon.

Auf Frage W8. KreiSsägewellcn und Transmissionen, sowie
komplette Bauholz- und Brennholzkreissägen erstellt Jos. Gallali, mcch.
Werkstätte, Näfels.

Auf Frage SS8. Neue hölzerne Leimknechte offerieren billigst
E. Widmer u. Ruf, Luzern.

Auf Frage SSS. Wenden Sie sich gefl. an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich.

Auf F-age NVV» und k. Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winter-
thur, ist in der Lage, gewünschtes Rollbahngelcffe jeder Spar, ge-
braucht oder neu, vorteilhaft liefern zu können, ebenso Flaschcnzüge
bester Konstruktion.

Aul Frage tvstv. Stanzen jeder Art offerieren billigst E.
Widmer u. Ruf, Lmern.

Auf Frage tvstL. Kupscrbedachung ist jedenfalls das solideste
Matertal und kann ich mit Pceisofferte dienen. Bitte um Adresse.
Aug. Labhart, Spengler und Turmdccker, Steckborn.

Auf Frage 1VVS. Die beste Bedachung eines Kirchturmhelmcs
sind Zinkschuppen, jedoch nicht mehr als 3 aneinander, damit die
Blechstücke nicht mehr als 20 om breit werden. Bei dieser Bedachung
kommt kein Nagelkopf zum Vorschein und die Farbe bleibt bis in«
Alter eine schöne lichtgraue.

Sultmifsions-Anzeiger.
Erd-, Maurer-, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-,

Schreiner-, Glaser-und Schiojserarbeiten zur Erstellung
eines Gekonomtegediiudes am Kafuersberg bei Winkeln.
Pläne und Bedingungen sind bet Lugenschastsverwalter Schnud »,
Herisa» zur Einsicht aufgelegt, woselbst Angcbotformulare erhoben

werden können. Uebernahmsoffertcn sind verschlossen unter der Auf-
schrifi „Angebot für Oekonomtegebäude am Hafnersberg" bis 3. Febr.
franko einzureichen an die Direktion der etdg. Bauten in Bern.

Die Kreisdirektisn » der Schweizer. Knndesbahnen
in Kasel eröffnet Konkurrenz über die Lieferung von 100 Tonnen
Mineralöl. Nähere Auskunst über die Qnalitätsvorschristen und
Lieferungsbedingungen erteilt die Materialverwaltung der Schweizer.
Bundesbahnen in Basel, an welche die Offerten, unter Beilage eines
Qualitätsmusters von 2 Kg, bis 23. Januar (mit Verbindlichkeit
bis 14. Februar) schriftlich einzureichen sind.

Lieferung der Stangen zu ra. S6.000 Pfählen von
S bis 8 om Durchmesser und 80 om Länge kür die Wilital-G»t-
Wässerung. Eingaben (per laufenden Meter im Wald aufgelagert
angenommen) sind bis 31 Januar an den Präsidenten, A. Gerhard,
Wirt in Mirttrnwyl bei Zosingcn, zu richten.

Kau des vollständigen Elektrizität»- und Master-
werks in Kandersteg der Aktiengesellschaft für Master-
Versorgung und elektrische Beleuchtung in Kandersteg.
Das Koukarrenzprogramm und die zugehörigen Pläne liegen bei
Viktor Egger, Hotel Viktoria in Kandersteg, zur Einsicht auf, woselbst
die Eingaben bis 10. Februar, abends 6 Uhr, einzureichen sind.

Lieferung des diesjährigen Bedarf» der Merkstätte
Glten an Glastafel» diverser Sorten und Dimensionen.
Nähere Auskunft über die Licfcrung? Vorschriften erteilt die Werkstättc
Ölten. Die Offerten sollen sich für Lieferung franko aller Spesen
auf den Bahnhof Ölten verstehen. Endtermin für die Angebote:
1st. Februar. Die Offerlsteller bleiben bis 1st. März an ihre Angebote
gebunden. Offerten auf das Ganze oder einzelne Positionen sind
verschlossen mit der Aufschrist „Angebot für Lieferung von Glas"
an die Kreisdirektion II der Schweizer. Bundesbahnen in Basel ein-
zureichen.

Erd-, Maurer-, Zimmermanns-, Sand- «nd Granit-
stein-Arbeiten, Lieferung von zirka 17,000 Kg. I'-Gisen
zum Neubau des Herrn F. Müller, Kuchdruckrreibesther,
Frauenfetd. Pläne, Bedingungen und Emgabeformulare liegen
beim baulcilenden Architekten, A. Rimli, Frauenfeld, zur Einsicht auf.
Offerten an den Bauherrn bi« 1. Febr.

Erd-, Maurer-, Zement-, Gipser-, Hafner-, Spengler-,
Zimmerman««- und Kchreinerarbeiten zu einem Neubau
in Arch (Solothurn). Näheres bis 31. Januar bei Alfred Schluep,
Negt. daselbst.

Malerarbeiten am Anfnahmsgebäude der Station
Uäterschen im Betrage von ca. Fr. 2000. Die Pläne und Vor-
schrillen liegen im Bureau des Vorstandes der Station Rätcrschen
zur Einsicht auf und Offerten werden vom Oberingcnieur des Kreises IV
der 8. L. L. in St. Gallen bis 31. Januar entgegengenommen.

Sämtliche Arbeiten und Lieferungen zum Kchulhau»
nenba« Gstermundingen (Bern). Näheres bis 2fl Januar bei
G. Läderach, Architekt, Ostermundingeu.

Dienstgebäude auf dem Kriickfeld in Kern. Gipser-,
Maler- nud Tapeziererarbeiten. Die Bedingungen können
bei dem auf dem Bauplatz an der Mittelstraße in Bern befindlichen
Bureau der bauleitenden Architekten, Prince ck Bögnin, eingesehen
werden, woselbst auch Eingabeformulare zu beziehen sind. Offerten
sind verschlossen mit der Aufschrift „Dienstgebäude Brückfeld, Gipser-,
Maler- und Tapeziererarbeiten" bis 2. Februar der Generaldirektion
der schweiz. Bundesbahnen in Bern einzureichen.

Rekonstruktion des ausgewaschenen Maltersbach-
Kanals Zürich zwischen der Wasscrwerlsttaße und der alten Becken-
bofstraße. Pläne auf dem Ticfbauamt, woselbst Vorausmaße und
E.ngabeformnlare abgegeben werden. Eingaben mit der Aufschrift
„Rekonstruktion des Waltersbachkanals" bi« 24. Januar an den Bau-
vorstand I im Stadthaus Zürich.

Verlängerung der CäcilienstralZe Zürich von der Stein-
Wiesstrabe ca. 60 m rückwärts. Pläne auf dem Tiefvauamt, woselbst
Etngabeformularc bezogen werden können. Eingaben mit der Auf-
schüft „Verlängerung der Cäcilienstraße" bis 31. Januar an den
Bauvorstand I im Stadthaus Zürich.
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